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^ F93 Ad » »»r»e« «»rtSpret - r Biertrl-
jährlich in Durlach 1 Mk. 3 Pf . Im
ReichSgebietM . 1.3bohneBestellgeld.

- Tageksatt. ^
Mittwoch dm 19 . April

Hagesneuigkeiten .
Bade «.

» Durlach , 18 . April . sSchillerfeier
der Volksschule .) Gestern abend hielten
die oberen Klassen der Volksschule unter Leitung
des Herrn Oberlehrer Meß wer eine Schiller¬
feier ab, etngeleitet durch den Schülerchor :
„Die Ehre GotteS in der Natur " . Tie Ge¬
dichte Schillers : »Drei Worte des Glaubens ",
„Hoffnung " , „Das Mädchen ans der Fremde "
und „Der Handschuh " wurden frisch und gut
betont zum Vortrag gebracht , ebenso eine
dramatische Szene aus „Wilhelm Tell " letztere
in Kostüm . Die Festrede hielt Herr Haupt -
tehrer Grether . Besonders hübsch waren die
Chöre aus „Lied von der Glocke" von Rom¬
berg . Die Feier war Vonseiten der hiesigen
Bevölkerung sehr zahlreich besucht und ist in
allen ihren Teilen aufs schönste verlaufen .

-f- Mannheim , 19 . April . Die Sensation
der gegenwärtigen Schwurgerichtsperiode
bildete die Anklage , über welche gestern das
Schwurgericht 13 Stunden lang verhandelte .
Drei verheiratete Männer , Familienväter , hatten
sich wegen Notzucht zu verantworten . Der Flößer
Johann Roos , der Maschinist Philipp Krouauer
und der städtische Badmeifter Adam Löffel trieben
feit längerer Zeit de« Sport , im Industrie -
baengebiet Ltebcspärchen aufzulauern , die
Burschen zu vertreiben und dann die Mädchen
zs vergewaltigen . Der schwerste Fall war die
brutale Vergewaltigung einer 17 jährigen Handels -
fchülertn , eines durchaus unbescholtenen Mädchens ,das sich von einer größeren Gesellschaft Spazier¬
gänger abgesondert hatte . RooS war der ge¬
walttätigste . Das Urteil lautete gegen ihn auf
82 Jahre , gegen Krouauer auf 72 Jahre , gegen
Löffel auf 32 Jahre Zuchthaus und je 7 Jahre
Ehrverlust .

Lahr , 14 . April . Vor dem Schöffen¬
gericht kam eine Klage wegen unlauteren
Wettbewerbes zur Verhandlung , welche da¬
mit endigte , daß der Angeklagte zu der Strafe
von 400 Mk . , 7 Tage Haft und Tragung
sämtlicher Kosten verurteilt wurde . Der An -
geklagte ^ Schuhhändler Karl Kaufmann aus

Jeuilleton . 69 )

Die Söhne bMWaffmIchmiM.
Original -Roman von E . Heinrich ».

(Fortsetzung .)
Longfield wäre beinahe aufs neue, diesmalaber vor Freude , ohnmächtig geworden , als der

Barbier ihm flüsternd die Mitteilung von der
soeben angelangten Depesche gemacht.

Wenn der Verteidiger nun auch die so¬
fortige Freilassung des Gefangenen nicht erlange ,dg,der Staatsäsiwich W erst des anderen ver¬
sichern wollte und bis dahin die Wahrheit du
überraschenden Neuigkeit

'
stark bezweifelte , jowar doch Charley Longfield jetzt vollstäntag

beruhigt , soweit Lie Rettung .seines Sohnes in
Frage kam.
„ Vater und Sohn tauschten noch einen innigen'vlick mit einander , bevor letzterer aHgefnhrt

rl ' ^ rauf jener den Schwager aufsuchte,
^

^ feuchtem Blick die Hand zu drücken,vr bewerbe es auch jetzt noch nicht, daß er
A d ^ enstand allgemeiner Aufmerksamkeit und
Sympathie geworden , und wurde

'
angenehmk - "« vc angeneym

. erst einige und dann viele Damen

ch« dir Haod brückte». Pie sowilrca - Trrgödie

Pforzheim , hatte nach der „Lahrer Zeitung "

letzten Herbst einen großen „reelle » Ausverkauf "

hier abgehalten und sich infolge seiner unlauteren
Reklame eine Anklage von seiten der Staats¬
anwaltschaft zugezogen. Die Verhandlung bot
ein interessantes Bild , wie in derartigen
Schlcudergeschäften gearbeitet wird und wie
groß oft der Nutzen trotz des angeblich „enorm
billigen Preises " ist. So fanden z. B . Chev-
reouxstiefel , die in Pirmasens für 3,75 Mk an¬
getanst wurden , flotten Absatz zu 7. 50 Mk .,
also mit einem Verdienst von 100 Prozent .
Der Sachverständige , Herr A . Bea , Vorsitzender
der Handwerkskammer in Freiburg , stellte aller¬
dings fest, daß die echten Chevreauxstiesel aus
Schafleder hergeftellt und in keinem reellen Ge¬
schäfte als Lhevrcaux verkauft werden . Ja der
Urteilsbegründung wurde besonders darauf hin-
gewiesen, daß der öfters vorbestrafte Angeklagte
schon zweimal wegen unlauteren Wettbewerbs
bestraft worden , also kein Neuling auf diesem
Felde sei .

j - Triberg , 18 . April . In Tennenbronn
wurde die ledige Berta Stollbert verhaftet ,
welche ihr neugeborenes Kind erdrosselt und
im Walde vergraben haben soll .

-fl Donaueschingen , 18. April . Der Vize¬
wachtmeister Johann Kunz , ein Sohn des
Wagners Anton Kunz in Sunthausen , ist im
Lazarett zu Karibik in Südwestafrika dem
Typhus erlegen .

Deutsches Reich .* Hamburg , 18 . April . Der Kaiser
überwies den Wohlfahrtseinrichtungen
der Hamburg - Amerika - Paketfahrt -
Nktiengesellschaft eine Spende von
15000 Mark als Zeichen seiner besonderen
Anerkennung .

* Berlin . 18 . April . Die „ Nordd . Allg .
Ztg ." berichtet : Aus Anlaß des Ablebens des
ReichSgerichlspräsiventcn Gutbrod beauftragte
der Kaiser den Staatssekretär d ( s Retchsjustiz -
amtes telegraphisch , dem Reichsgericht seine
Allerhöchste Teilnahme an dem Verluste , der
den Gerichtshof betroffen , zu übermitteln .* Stuttgart , 18 . April . Der König
hat anläßl ' ch des Ablebens des Reichsgerichts -

,bildete mit dem blutigen Abschluß einen wirk¬
lichen Roman , welcher um den Waffenschmied
und die Seinen einen eigenartigen Zauber wob.

Nur der Staatsanwalt Dr . Fürstenhcrg urid
sein Detektiv Hinze schienen nicht davon berührt
zu sein, sondern eine souveräne Verachtung da¬
gegen an den Tag zu legen , auch dem Polizei
Kommissär Reinick geflissentlich ans dem Wege
zu gehen, weil beide cs letzterem nicht vergeben
konnten , so heimtückisch auf eigene Faust vor¬
gegangen zu sein.

Dr . Fürstenberg wollte deshalb nur das Ein¬
treffen des wirklichen Mörders abwarten , um
.sich dann versetzen zu lassen und der neuen
Schwürgerichtsverhandlung dieses sentationellen
Falles zu entgehen , während Hinze den Dienst
völlig zu quittieren und sich einem bürgerlichen
Beruf zäumenden Mchloß , da er dir rasche
Beförderung und öffemliche Belobung des kleinen
Wendel nicht zu ertragen vermochte .

Der Verteidiger aber suchte Charley Long -
flrld sogleich iw Hotel auf , um ihn für me
mannhafte Aussage zu loben .

. Mir Lob ? " meinte rrMlegrn . „ Ich habe
Tadel verdient , daß sch den guten unschuldigen >
Sohn um des schlechten Neffen willen leiden
ließ . Ader Sie wissen nicht, lieber Herr , uste
sehr wir meine Gattin zu schonen hätten und *

SinrSckuugSsebShr r
Dir viergespaltene Zelle oder deren
Raum 9 Pf . Reklamezelle 20 Pf .

1905.
Präsidenten vr . Gutbrod den Hinterbliebenen
sowie dem Reichsgericht seine Teilnahme aus¬
gesprochen.

Berlin , 18 . April . Die „ Nordd . Allg .
Ztg ." schreibt : Es find mehrfach Klagen laut
geworden , daß sich eine erhebliche Verzögerung
bei der Ueberweisung von Liebesgaben an
die in Südwestafrika stehenden Truppen
fühlbar mache. Zur Abstellung der zutage ge¬
tretenen Schwierigkeiten hat bereits im No¬
vember der kaiserliche Kommissar und Militär¬
inspekteur der freiwilligen Krankenpflege eines
Offizier als Delegierten mit Hilfs¬
personal in die Schutzgebiete entsandt . Den
Bestrebungen desselben im Verein mit den
Truppenkommandos ist es zu danken , daß alles ,
was möglich war , tatsächlich erreicht ist ; an
dem Eifer der Behörden und ihrer Organe hat
es nicht gefehlt .

* Berlin , IS . April . Der deutsche Dampfer
„Lotte " aus Danzig scheiterte auf der Sand¬
bank Banjaart in der Ostschelde . Die Mann¬
schaft ist gerettet . — Der orkanartige Nordost -
sturm hat in den letzten Tagen zahlreiche
Schiffsunfälle herbeigeführt .

* Pyritz , 19 . April . In Eichelshangen
find in der vergangenen Nacht 14 Gebäude
niedergebrannt . Ein Knecht kam in den Flammen
um , ebenso verbrannte viel Vieh .

Italien .
* Foggia , 18 . April . Gestern abend ver¬

suchten etwa 1000 Ländle ute , während dem
ausständigen Bahnpersonal der Lohn
ausbezahlt wurde , in den Bahnhof etu -
zudringen . Dem abwehrenden Militär wurde
Widerstand geleistet und dasselbe mit Steinen
und sodann mit Schüssm angegriffen . Die
Manifestanten flohen schließlich vor dem ohne
Befehl von der Waffe Gebrauch machenden
Militär nach dem Cavourplatz und erhielten
hier Verstärkungen und wiederholten den An¬
griff . Das Militär machte abermals von der
Waffe Gebrauch . Im ganzen wurden 3 Per¬
sonen getötet und 7 verwundet .

* Rom , 19 . April . Die Zahl der dienst¬
willigen Eisenbahnängestellten hat
gestern absnv hier noch zugenommen . Aus An -

wte für unmöglich ich eine Verurteilung ge¬
halten ."

„ Ja , die Geschichte ist erstaunlich, " lächelte
der Jurist . „Mir ist dieses Verschweigen ge¬
radezu unverständlich . Desto dankbarer bin ich
Ihnen für Ihre Enthüllung , welche um so
effektvoller wirken mußte , als die Geschworenen
kein Gewicht darauf legen mochten sind das
Telegramm aus London wie eine Bombe darauf
losplatzte . Die langen Gesichter — eS war
wirklich zum Malen ! Haben Sie sich den
Staatsanwalt angesehen ? Er war grün vor
Äerger — "

„Mein Himmel ! " fiel Hcideck erstaunt ein,
'

„ihm kanns doch gleich sein, ob mein Neffe oder
ein anderer verurteilt wird ."

„Davon versteht ein Laie nichts, " erwiderte
der Anwalt eifrig . „Wie kanns ihm gleich
sein, wenn der Angeklagte , nachdem er sein
ganzes Talent aufgeboten , durch .den Verteidiger
oder , noch schlimmer , wie hier der Fall , durch
die entdeckte Wahrheit ihm entrissen wird ? Das
k ein Ehrenpunkt , meine Herren,

'
den nur eist

Jurist begreift . Ihre Enthüllung , Mr . Long¬
field . entzog der siegreichen Anklage bereits daS
este Fundament — "

„Und doch konnte man über meinen Sohn
da- Todesurteil fällen 1"



cona ist ein Sonderzug mit 500 Pilgern in
Rom eingetroffrls . In Venedig ist der Ausstaud
fast beendet . Der Postdienst zwischen den Häsen
purch Torpedoboote funktioniert gut .

Stutzlaud.
* Moskau , 18 . April . Bei der Ver¬

handlung im Senat gegen den Mörder
des Großfürsten Sergius , Koliojew , wurde
die Oeffentlichkeit ausgeschlossen . Der Präsident ,
Senator Deuer , richtete die üblichen Fragen an
den Angeklagten betreffs seiner persönlichen
Verhältnisse . Der Angeklagte bestreitet die Be¬
rechtigung dieser Fragen , da er sich als ein im
Kriege kriegsgefangen er Bürger betrachte
und er werde nur als Kriegsgefangener ant¬
worten . Der Präsident läßt darauf den An¬
geklagten , besten Verteidiger Mandelstamm und
Schlaschdonow sind, ab führen .

* Moskau , 18 . April . (Petersburger
Telegr .- Agentur .) Koliajew , der Mörder
des Großfürsten Sergius , wurde zum Tode
verurteilt .

„Ja , sehen Sie , das war ein Meisterstück
des Staatsanwalts » dem man Bewunderung
zollen muß . Er hatte ja ganz recht, die Doppel¬
gängergeschichte für eine Phantasie und Sie
einfach für geisteskrank zu erklären , natürlich
vom juristischen Standpunkt aus , Mr . Lorig -
field . Es regt Sie noch gewaltig auf , wie ich
sehe. Hoffentlich werden Sie diese Nacht ruhig
schlafen , um morgen den Sohn recht fröhlich
zu begrüßen .

"

„ So kommt er morgen frei ."

„Das nicht, wir müssen erst den andern
hinter Schloß und Riegel haben . Doch sollen
Sie ihn jetzt täglich besuchen, Mr . Longfield l"
Er schüttelte beiden Herren die Hand und ver¬
ließ sie dann eiligst .

„ Ein wackerer Gentleman, " bemerkte Loug -
field . „Ich will aber doch dem Himmel danken ,
wenn ich nichtt wieder mit solchen Herren zu
schaffen habe ."

„Das heißt vor Gericht , lieber Charley !
— Im übrigen mag sich ganz gut mit den
Herren vom Jus leben lasten ."

(Fortsetzung folgt .)

Z«r Mittelmeerreise des Kaiser-Paares .* Giardint , 19 . April . Gestern nachmittag
begab sich die Kaiserin mit dem Prinzen
Adalbert an Bord der „Hohenzollern " und
nahm mit dem Kaiser den Thee ein. Um
7 Uhr kehrte die Kaiserin mit dem Prinzen
nach Taormina zurück. Angesichts der Schwierig¬
keit der Beförderung der Post mit der Eisen¬
bahn haben sich italienische Kriegsschiffe zu diesem
Zwecke zur Verfügung gestellt .

Der rasfisch- japanische Krieg .* Manila , 18 . April . Gestern wurden
südlich von hier bei Bantangas 3 Kriegs¬
schiffe und heute morgen 4 Schiffe ge¬
sichtet . Ihre Herkunft ist unbekannt .

Verschiedenes .
Berlin , 16 . April . Schon manches kleine

resolute Bürschchen, das sich in seinen kindlichen
Nöten mit offenherziger Bäte an den Kaiser
wandte , hat sein Vertrauen b lohnt gesehen. So
ist es jetzt wieder dem 12 jährigen Sohne des
bei einem Fuhrherrn Wagner im benachbarten
Pankow beschäftigten Arbeiters Krause ge¬
gangen , der die erste Klasse der Pankower Ge -
metndeschule besucht. Da der aufgeweckte Knabe
gern eine höhere Schulbildung genießen möchte,
faßte er den Mut , an den Kaiser folgendes
Schreiben zu richten : „Lieber Herr Kaiser !
Ich sitze hier in Pankow dank der Bemühungen
meiner Herren Lehrer als zwölfjähriger Schüler
in der ersten Klaffe der Gemeindeschule . Ich
möchte so gerne weiterkommen . aber Mutter
und Vater können es nicht schaffen. Da ich nun
wie Du , lieber Kaiser , auch Wilhelm heiße und
auch am 27 . Januar geboren bin , habe ich die
große Bitte , helfe mir ." Die Bitte aus Knaben¬
mund ist nicht ungehört verhallt . Der Kaiser
ließ , wie wir im „Tag " lesen , Erkundigungen
einziehen , und als die Angaben sich bewahr¬
heiteten , erhielten die Eltern die Nachricht , daß
ihr Sohn auf Kosten der kaiserlichen Schatulle
seine Weiterausbildung in der Pankower Real¬
schule erhalten soll .

— Die Mannschaften des Kanonenboots
„ Habicht " erhielten als Anerkennung für ihre
Leistungen bei der Niederwerfung des Herero -
Aufstandes einen 45 tägigen Urlaub .

— Aus Wörth a. D . wird berichtet :
Während des letzten über unsere Gegend nieder-
gegangeneo Gewitters wurden 3 Personen
vom Blitz getroffen . Eine davon war
einen Tag gelähmt , während die andern keine,
weiteren Schaden erlitten .

— Die drei Saarstädte Saarbrücken ,St . Johann und Malstadt - Bnrbach solle,
in nächster Zeit zu einer Stadt vereinigt werde, .

Bregenz , 17 . April . Eine unsinnige
Wette hat dieser Tage einem jungen Bauer ,
in Bildstein das Leben gekostet . Er erbot
sich , in 6 Minuten 2 2 Liter Wein zu trinken ,und er — gewann . Gleich darauf mußte er
sich jedoch erbrechen und er wurde nun auf
Veranlassung d- s Gastwirts in ein Zimmer
getragen und auf ein Bett gelegt , damit er
seinen Rausch ausschlafe . Als bald darauf
jemand nachsah , wie es um ihn stehe, war der
Trinker eine Leiche.

— Die Dichterin auf dem rumänischen Königs¬
thron , Carmen Sylva , hat nach der „R . P . E ."
ein neues kaktigeß Drama „Reine Liebe"
beendigt , das bereits vom Wiener Hofburg -
theatcr zur Aufführung angenommen wurde .

— Seinen 104 . Geburtstag beging der
flühere Landmann Franz Grünwald in PeterS -
hof auf der Nordstein sel Fehmarn . Er ist seit
einigen Monaten bettlägerig , soll nie ein Freund
von Alkohol , aber ein starker Raucher gewesen sein .

— Die russische und japanische
Flotte . Die Stärke der beiderseitigen Ge¬
schwader wird von den Japanern wie folgt
eingeschätzt: Russische Schiffe : 7 Schlacht¬
schiffe von 87 344 Tonnen , 2 gepanzerte Kreuzer
von 14724 Tonnen . Geschütze: 24 Zwölf -
zöller , 4 ZehnMer , 8 Achtzöller . Japanische
Schiffe : 5 Schlachtschiffe von 60890 Tonne »,
6 gepanzerte Kreuzer von 73 686 Tomen .
Geschütze: 12 Zwölfzöller , 1 Zehnzöller , 3»
Achtzöller . Die Ucberlegenhett der russische,
Schlachtschiff - sowohl an Zahl wie an schwere«
Geschütz wird nach Ansicht der japanischen Fach -
krilik reichlich durch die größere Zahl der
Panzerkreuzer und achtzölligen Geschütze, vor
allem aber durch die große Ueberlegenheit der
Japaner an Schnelligkeit und ihre bessere Aus¬
bildung wett gemacht.

Amtsverkündignngsblatt für den Amtsbezirk Dnrlach .

Amtliche Bekanntmachungen .
Versteigerung .

Die Stadt Durlach verkauft aus ihren Gemeindewaldungen am
Samstag den 22 . April , vormittags S Uhr,

in Nagels Halle in Durlach aus Distrikt 1 Oberwald Schlag 14
3 Lose Pfriemenhaufen , ferner aus Distrikt Bergwald Schlag 1 , 2 ,
25 , 26 , 27 und 28 von Grenzaufhieb 20 Lose buchene ^ ind gemischte
Faschinenhaufen , aus Distrikt 7 Bergwald Schlag 27 42 Lose Streu¬
laub , aus Distrikt 8 Turmberg 2 Ster gemischtes Prügelholz und
1 Los Faschinenreis .

Durlach den 19 . April 1905 .
Das Bürgermeisteramt .

Geländer - Herstellung .
Die Herstellung von ca . 167 lfdm . Einfriedigungsgeländer (sog.

Wellengitter ) soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung vergeben
werden .

Angebote hierauf sind bis spätestens
pienstag de« 25. April d. A , vormittags 11 Ahr»

auf unserem Bureau abzugeben , woselbst die Bedingungen zur Einsicht
. aufliegen und Angebotsformulare unentgeltlich abgegeben werden .

Durlach den 15 . April 1905 .
StaöLbauarnt :

L . Hauck .
Durlaeh .

Hüterrechis -Hlegister .
Eingetragen :
1 . Graf Emil Thilo , Vice -

wachtmeister in Durlach , und Anna
Katharina Elise Philippine
geb . Mitze . Durch Vertrag vom
5 . April 1905 ist Gütertrennung
gem . 88 1426 ff . B G B . vereinbart .

2 . Reichenbacher David ,
Fabrikarbeiter in Söllingen , und
Luise geb . Wentz . Durch Vertrag
vom 12 . April 1905 ist allgemeine

Gütergemeinschaft einschließlich der
fortgesetzten Gütergemeinschaft gem .
W 1437 bis 1518 B -G .B . ver¬
einbart .

3 . KußmaulKarlFriedrich ,
Schlossermeister in Söllingen , und
Emilie Berta geb . Staib .
Durch Vertrag vom 3 . April 1905
ist Gütertrennung gem . 88 1426 ff.
B -G .B - vereinbart .

4 . Würz Karl , Maurer in
Königsbach , und Frieda geb .
Sch andt . Durch Vertrag vom

6 . April 1905 ist die Errungen¬
schaftsgemeinschaft gem . 8 1519
B .G .B . vereinbart .

Großh . Amtsgericht ._

Horkshire-Zuchtschweine,
1 Stück . 7 Monate
alt , 3 Stück 22

» Monate , einenWurf
- vom 27 . März ,

inen Wurf vom 13 . April hat
ibzugeben Großh . Landwirtschasts -
tkule Auaillleitbera . Rost Grökinaen .

Privat - Anzeigen.
Möbl . Zimmer

zu vermieten
Ablerstratze S . 2 St

Ein Helles langes kUikZskns -
vspss , noch wie neu , ist preis¬
wert zu verkaufen . Näheres bei
der Expedition d . Bl .

lstpM» jls»rv»ck
schafft

Armka-jran;braun1miu .
Derselbe zerstört Haarausfall

und Schuppenbildung radikal ,
schnell und sicher !

Flaschen » 1 Mk.
Allein echt zu haben in der

ülicvn pkikir
ttLUptLkr. lb - 7e >epkon76

Schwanenstratze 2 im 3 Stock
ist eine Wohnung von 4 Zimmer, ,
Mansarde , Küche , Keller und
Speicher auf 1 . Juli zu vermieten .
Näheres werderstratze S , part .

Wohnung zu vermieten.
Eine schöne 3 - Zimmerwohnung

mit Mansarde und sämtlichem Zu¬
behör ist auf 1 . Juli zu vermieten .
Näheres bei

Wilh . Jörger , Bäckerei ,
Ecke Werder - und Moltkestraße .
Breitegasse 2 sind 2 Zimmer

samt Zubehör zu vermieten . Zu
erfragen bei

Frau Kirchgetzner Witwe .
Anständiger Arbeiter kann

Kost und Wohnung erhalten
Ariedrichftratze 4 , 3 . St l

Ailttinor ^ gut möblierte , in -
Almmri , einandergehend,Wohn -
und Schlafzimmer , auf 1 . Mai zu
vermieten . Näheres bei

Frau Britsch , Hauptstraße 67 .

Kinderwagen
billig zu verkaufen ( morgens au -
rusehen ) Killisfeldstraße 12 .

Jugendliche

Hilfsarbeiter
finden nach Ostern Stellung .

Ilabrik für Grgecbau
H . Valt «L 8ül » i»e >

Achtung !
Im Weißnahe » und Ansveffer «

von Wasche , sowie im Strümpfe-
Stricke« empfiehlt sich

Frau Künast , Kronenstr . 5 , 1 Tr .



l ^ee .

ksslKsßF « «
ft.ro . 1,40 . r.HO. I.ro. 2 li va, Mv»a

linusdaltunxs - Kslkee
von o .so di» t »— N 4«» pf«lck

LMt»d»vk, ül,knlt». pr»U« v» .Lv »do»nl »r»» , ^ »»ttdvndoo ».

ttatrso sus eigenen Werken ,
» i»

in,lrk »k«o . «»kerksksa. koorvmkstiss
unck «nckor» K»kL0» dir ru ck«n

ockvlrte » Sorten. ck»s pkunä r« t.—,
1,20 , 1,40 , 1.S0 tt .

(Insore Xstksos »inel otzns Hurnedm »
eLrrnliert rein unä lerctzi !H,Net».

Tvkolrolscko
»«. «kL«««r r»d,w,

vrrsckieämstcn p . cdun. ei,
in prim» <Zl» >itAe »
ru billi,»ten k-rei»«n.

8peoi »litLl .l^eicktictimilronil«
LckolcolaUsn .

Oslvn -
Sedokol»ck» -Mer

per 8tc !c. S u. 10 pkg.
6rerne - Mer

per Stele . S u. 10 ? tx.N«rrtp»a - Mer
per Slelr. . . 10 ptz .

Sokostolorck» - Vßeee»
per Stete . . . 10 pf^ .Nnrelp»« -
per Stck . . . 10

1»kn 'r IlMe-kezeliSN
Europas xrossler KLike« - köslersl - vstrlod .

V « rIr » « ik80lL » Ie in I - urlavL H » upt8lr » 88 « OS .

Auf Gründonnerstag und
Uarfreitag empfehle ich Meine

prim fszleadrrtrel
sowie auf bevorst . Feiertagealle Sorten Knvli « ,, , NnsnLe ,OisIruiriZin, » , « »' , sowieOkovolsilv u i»ots Ossvn

Bestellungen werden rechtzeitig
erwünscht.

Wrot- und Arinöäckerei
Jak. Schuster,

gegenüber der Güterhalle .

Kegen Lekasben
bekommt man in der

ÜU 0 V57 Pk 7 kk
ttauptstr . lb . « 7elepkon7k

das ebenso schnell wie sicher wirkende

SlhWbk» -N«Ivkl.
Schachtel 50 und 100 Pfg.

Schöne Steckenbohnensind zu haben
Kronenstraße 16.

Dins LLtiLvr
nebst Darr 's Schule , schön ge¬bunden , gut erhalten , ist billig zuverkaufen . Zu erfragen in der
Expedition d . Bl .

Meine reichsortierte

empfehle zu zahlreichem Besuch .Varl ll .rinl»rustor , Konditorei.
U» , 2»
»

»

»
»
»

empfehle mich im Masche « und Hügeln von Leibwäschealler Art , sowie von Gardine « in jeder Größe , weiß undcrtzme, Klonse « und ganxe « Kostüme « . In Kettwäschesichere bei jedem Quantum saubere und schonendste Be¬handlung zu . Indem ich um geneigten Zuspruch bitte , zeichne
Hochachtend

^ Iran A . Franz , Zchntflraße 6 » .

SW So . .
empfiehlt z«m jeweils "

bil -ltgsten Tagespreis

Hoflieferant .
Morgen Donnerstag früh von5 Uhr ab warme

Laugenbrcireln
in bekannter Güte.

Brot- u. Feinbackerri , Ravventtr. 17.
Ein solider Arbeiter kann Kostund Wohnung erhalten im

Engel.

2 Jahre gebaut , 10,50 . . .
5,20 breit , 3,0 hoch , mit Dc
pappebedeckung, billig zu verkaus
Näheres bei

Joh . Temmler , Zimmerm
stnnit ' bk bereits noch neu,54III Ivil », wix ein Blnmi
tisch zu verkaufen

Palmaienstraße 2 , 1 St
I 'Lrdsrsi ? riut !

Chemische Waschanstalt
Davlovl »

4S Hanptstratzc 43 .
Prompte Bedienung . — Tadellose An

führung. — Mäßige Preise.

srt. HderssrrMelll.
per Pfd . 18

Hernsßacher Birnschnitze ,
per Psd . 26

ls . türk . Zwetschgen ,
per Pfd . 14, 20 , 25 und 30 H ,

lg . Apfetschnitze,
per Pfd . 30 und 40

ls . Aampfäpfet ,
per Pfd . 45 und 48

ls . Mrroöst ,
per Pfd . 25 und 30

sowie sämtliche Osvksnlilevt ,
Beste Ware u . billigste Preise .

stets frisch .
Große frische Eier,
per 100 Stück Mk. 5 .40 .
Disr -L2.vi.Ll.Slr 2.

für Suppen u . Gemüse, p . Pfd . 60
OrLLxvL ,
per Stück 5—8 H .
Mene Zwiebel ,

per Pfd . 14, bei 5 Pfd . L 12
empfiehlt

Lsrl Lrmdruotsr,
Konditorei und Kokoniakwnre«.

Portland -Cement ,
Sack -Kalk,
Gips,
Gipserlatten,
Lattenstifte ,
Dachlatten,
Schilfrohr,
Rohrmatte«,
Rohrnägel,
Schindeln,
Gondron,
Asphalt in Blöcken,
Asphalt -Dachpappe ,
Asphalt -Jsolierpappe ,Asphalt - Dachlack ,
Dachpappenstifte ,Carbolineum,
Holzeement ,
Holzeementpapier,
feuerfeste Steine,

„ Backofenplatten,rhein. Schwemmsteine ,Pflasterkitt,
Tonrohrkitt,
Teerstücke ,
Tonplatten ,
Mosaikplatten,
Wandplatte«, glasiert,
Hoffinkkasten ,
Regenrohrsinkkasten ,
Fettfängcr,
Sandfänger ,
Waschküchenfinkkasten ,Grnbendeckel,
Tonröhren,
Falzziegel ,
Firstziegel,
Cementröhre«,
Manerdeckel,
Waffersteine ,
Biehtröge ,
Schweinetröge,
Kaminkränze ,
Ofenplatten,rote Cementfarbe,
schwarze Cementfarbe,engl, weißer Cement

empfehlen
kseksr L keksuoer,

Kaumalerialierihdlg« ,
Heute (Mittwoch) wird

geschlachtet .
K . Mettach z Schwane .



Kroße Sendungen leöendfrischer Aische
treffen heute und morgen ein, als :

Schellfische, Kabeljau, Schotten, Zander, Flußhecht, Seehechte, Seelachs ,
Knurrhahn, Backfische, Carbonadenfische , grüne Heringe etc . und Stockfische

billigst bei

Heute treffen Is . . frische
kiorüsss -ÄüsIIkisdis

ein und empfehlen solche zu den
billigsten Tagespreisen
PasquatzLAndnerNachs .

Hoflieferant ,
empfiehlt für kommende Tage

in nur hochprimaWare :

Fische LLNche
Holländer

Schellfische u . Kabeljau,
Nheinsalm, Wesersalm ,

Rordsalm,
Ostender Turbot n . Soles,

Rotznngen,
Rhemzander, Rhemhechte,

Vlaufelchen, Backfische,
lebende

Bachforellen,
Karpfen, Schlehen, Aale,

blütenrveitze
S ^ ovLLsvLv .

M . Bestellungen erbitte früh¬
zeitig _̂

Stockfische ,
frisch gewässert, empfiehlt

L ! ILÄu « k1b .

Äool(fj8otie ,
frisch gewässerte , sind täglich
zu haben bei

Ariedrich Schmitt ,
Ecke Adler- und Rappenstraße .

Schellfische, Kabeljau ,
Backfische , Seeforellen ,

per Pfund 22 H , zu haben bei
Irieö . Schaber ,

Amalienstraße 2l .
Frischgewiifferte

Stockfische
zu den billigsten Preisen treffen ein

? 38qus^ L t- lltttnse öisetlt.
Auf bkvsrfikhtlldr Feieltagk
empfehle ff. Backmehl , mürbe
Bretzeln und Hafen, UuZelhopf ,
Aränze , mürbe Uuchen , alles
in bekannter Güte Bestellungen
werden gut und billig ausgeführt .
Um geneigten Zuspruch bittet

Ferdinand Scheuber
sNansenwein Wachs. )

Arot - ü . Feinbäckerei, Nappenstr . 17 .

Schöne Setzkartosseln
sind zu haben bei

Frau Britsch , Hauptstraße 67.

kommt über die Osterfeiertage in sämtlichen von uns Bier beziehenden
Wirtschaften zum Ausschank.

. . Anstich Gründonnerstag . —
Wir laden zum Besuche höflichst ein.

_ kiÄUSkei kglsu , Üllklsvii .

Kock Mer
aus der Brauerei zum rote » Löwe « wird während
der Feiertage verzapft bei

L) . VLII zum Löwenbräu und
SchuHenpaus-Turmberg .

Otrr. zum Lamm.
n zumrotenLöwe».

Anstich Donnerstag abend , wozu ergebenst einladet
H . VLKMvr .

LRLI » »
Empfehle über d .ie Fei .ertage einen

aus der Frhrs . v . Seldeneckschen Brauerei
IB - KrMtzr , Mtzcyr mrd Wirt .

OvLSLLWi - lAoSvlLLtt

Dti8tzuatj äc Einäner Nnckf.
bringen hiermit sämtliche LsvlesnIiUsl als wie :

Feinste Weizenmehle
Rosinen
Karrnthen
Mandeln

Backpulver
feinste Tafelbutter
„Solo " Margarine
Is . Schweineschmalz

zu den bekannt billigen Preisen und besten Qualitäten in empfehlende
Erinnerung .

Konoumvoeoin kür llurlseü uns llmgogenil
empfiehlt seinen Mitgliedern auf die Osterseiertage sämtliche Back¬
artikel , als wie feinstes Phönix - Mehl , Korinthen , Rosinen ,Mandeln , feinste Tafelbutter , Palmbutter , Is . Schweine¬
schmalz» frische Eier » sowie seine vorzüglichen Rot - , Weiß - und
Apfelweine.

_ Aer Dckllaud .
Schöne und gute Hase » , Bretzeln , Kuchen , Konfekt und

Rudeln gibt es nur von

bis jetzt unübertroffene Qualität , 5 Pfund kosten,85 H , ^ Ztr . 2 -— ,25 Pfund Handtuchsack 4 25 , bei

Prima Weißwein ,
per Liter 60 empfiehlt

ILsrI zum Wsug .

trifft auf die Osterfeiertage hier ein.

Auf Hstern
empfehle prima frische

L Stück 5—6 ", Pfg . , 100 Stück
Mk. 4 .90—5 .60 , in Kisten von 729
und 1440 Stück billigster TageS-
engrospreis .

Gustav Iiernann.
_ Hauptstraße 65.
MttkiVonKarlKauhWM

bringt
ihren ärztlich empfohlenen

kezilMeik-rm'rbscIl
s^riedrichsdorfer ) ,

immer frisch , offen und in Paketen
ä 1b -H , in Empfehlung .

Derselbe ist auch zu haben bei
Kaufmann :

W. Kappler, Ettlingerstr.
A. Kuuzmann, Schillerstr.
G Gerner, Grötzingerstr .

Auf bevor-ehkude Fkinlage
empfehle Höst- und dicke Kuchen,
Nund . Kesenkrauz , mürve Wreßekn
und Käse » , Msquillämmer ,
Jucker - und Schokokadehase«,
diverses Kaffee - und Sßeegebäck,
verschiedene Korten , sowie prima
Phönix - Mehl in Säckchen zu
5 und 10 Pfd . und offen 12 >j Pfd .
zu 2 Mk- Gest. Aufträgen sehe
gerne entgegen .

_ Brot - u. FembLfferei.

Große Mt Eier.
pr . Stück 6 lOO St . 5 .60,

Alpensüßrafimbutter ,
Hafekbutter , Landbutter»

Htoria - Margarine,
fdüipp l. uger L füisien .

Evangelischer Gottesdienst.
Samstag den 22 . April.

In Turlach :
Nachmittags 2 Uhr : Abendmahlsvorbereitung

für Ostern .
Hstrrsonnkag den 23. April.

In Dürlach :
Vormittags, mit Abendmahl : Herr Dekan

Meye r.
Unter Mitwirkung des KirchcngesangvereinS.
Nachmittags 2 Udr : Hr. Stadtvikar Kob «.

In Wolfartsweier, mit Abendmahl :
Herr Stadtpfarrer Specht .

Hstermontag den 24 . April.
In Durlach :

Vormittags : Herr Stadtvikar pobe .
In Wolfartsweier :

Herr Dekan Meyer .
Evangel . Bereinshans .

(Aehntstraßc 4) .
Charfreitag 8 «hr : Bibl. Vortrag von

Inspektor Pfr . Böhmerle .
Samstag 8 Uhr : Gebetstunde._

Ariedenskapelle.
fSeAptllstrichk) .

Charfreitag !̂ 10 llhr : Predigt. Pred. Berner.
„ 8 „ GcsanggotteSdienst .

Osterfest !-1ü „ Predigt . Pred . Gähr-
Reuttingen .

„ 1l „ Sonntagschulc .
„ 3 „ Jungfrauenverein.
,. 8 , . Predigt . Pied . Berner.

Wolfartsweier :
Charfreitag ^3 Uhr : Predigt . Pred . Kähr.
Osterfest ',3 Predigt. Pred . Berner.

E^ rrno «, »ab » «rtaH so» L. Gaps . Gaclach.
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